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Einstieg Schlachtmodul 
 
 
 
 
Der Einstieg erfolgt über die Webadresse https://secure.qgv.at/schlacht  . Auf der Startseite wird der von der QGV vergebene 
Benutzername und das Passwort eingegeben. 
 
Ihr Benutzername/ Ihr Passwort erhalten Sie in einem Schreiben von der QGV.  
 
 

 
 

Nach erfolgtem Einstieg ist die Startseite mit den aktuellen Nachrichten des Tages zu sehen. Weiters kann hier die Größe der 
Schrift für das gesamte Modul verändert werden.  
 
Ganz links am oberen Bildschirmrand wird mittels Drop-down Menü die Auswahl geöffnet.  
 
 -Allgemeines: Anzeige der Betriebsstammdaten 
 -Schlacht: Informations- und Eingabemodul für Schlachtbetriebe 
 
 
 
 
 
 
 

 
Allgemeine Erneuerungen 

 
 
 
Die Datumseingabe wird durch folgende Kürzel erheblich erleichtert: 

 
 

 h  heute 
 g  gestern 
 m  morgen 
 -21  Datum heute minus 21 Tagen 
 +21  Datum Heute plus 21 Tagen 
 -2w  Datum heute minus 2 Wochen 
 +2w  Datum heute plus 2 Wochen 
 
(21 Tage oder 2 Wochen sind nur Beispielangaben) 
 
 
 
 
Weiters wird die Eingabe des Datums in allen Formaten akzeptiert (zB 01012010, 010110, 
1110,…). Punkte, Bindestriche oder Unterstriche müssen nicht mehr angegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Österreichische Qualitätsgeflügelvereinigung   
Anerkannter Geflügelgesundheitsdienst 
 

4/9 

 
 
Startseite GDV – Schlachtmodul 
 
 
 
Auf der Startseite des Schlachtmoduls wird in einem „drop-down“ Menü angezeigt welche Kategorien zur Auswahl stehen. 
 
 
 

 
 
 
 
In den Kategorien Mast, Pute, Ente und Gans werden alle Betriebe angezeigt die eine Herde für die Schlachtung anliefern. 
Hier werden die Schlachtungen eingetragen. 
 
In der GGD-Betriebsliste werden Stamm- und Herdendaten von Vertragsbetrieben angezeigt. 
 
Die Maske „Anlieferungen“ zeigt alle dokumentierten Schlachtungen an. Hier können Schlachtdaten korrigiert werden. 
Weiters sind hier die Anlieferungen von Suppenhühner (Legehennen) dokumentiert. 
 
Unter „Ausländischen Herden“  werden ausländische Betriebe (Lieferanten)  und Herden angelegt.   
 
In der Maske „Tierische Nebenprodukte“ erfolgt die Erfassung der TNP.  Weiters bietet diese Maske Statistiken über die 
Erfassung von tierischen Nebenprodukten. 
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Mast, Pute, Ente, Gans 
 
 
In diesen Masken sind alle für die Schlachtung vorgesehenen Herden angeführt. Die Ansicht der Herden kann nach Zeiträumen 
sortiert werden.  
 

 
 
 

Durch einen Mausklick auf das Herdenkennzeichen der jeweiligen Herde öffnet sich die Ansicht der Herdenliste des Betriebes.  
 
 
 
 
Ansicht – Herdenliste eines Betriebes: 
 
 
Die Herdenliste des Betriebes bietet einen Überblick zu  allen Herden-, Beprobungs-, Impf- und Behandlungsdaten. 
 
 
Probendatei: Hier wurden alle Beprobungen vom Betriebs- und Amtstierarzt erfasst. Befunde können in html oder PDF Format 
        geöffnet und ausgedruckt werden 
 

 
 
Impfungen:      Hier werden alle durchgeführten und dokumentierten Impfungen zu der jeweiligen Herde angezeigt 
 
 
Behandlungen: Hier werden alle durchgeführten und dokumentierten Behandlungen zu der jeweiligen Herde angezeigt 
 
 
Gesundheitszeugnis (Lebendbeschau):    Das Gesundheitszeugnis kann hier aufgerufen und ausgedruckt werden 
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Dokumentation der Schlachtungen 
 
 
1. Sparte auswählen (Mast, Pute, Ente, Gans oder bei Suppenhennen  Maske „Anlieferungen“)  
 

 
 
 
2. Zeitraum auswählen / Herde aussuchen und ein Mal auf die Resttieranzahl klicken 
 

 
 
 
3. Schlachtdaten erfassen 
        
        

Herdendetails:  
       Die Herdendetails (Betrieb,Herdenkennz.,Einstalldatum,  
       Stall und Resttieranzahl) werden als Information am  
       oberen Teil der Maske angezeigt. 
 
 
 
       Schlachtungen: 

 Hier erfolgt die Eingabe der Schlachtchargen. Bei Puten
 werden Hennen und Hähne separat erfasst (soweit die
 Putenherden getrennt als Hennen/Hähne im GDV 
 dokumentiert wurden) 

 
 
 
 
 
3.1 Eingabe des Datums und der Schlachtstückzahl 
 

 
  Nach der Eingabe des Datums und der  

Schlachtstückzahl wird durch einen Mausklick auf 
„Schlachtung durchführen“ die Eingabe gespeichert.  
 
Weitere Eingaben für die nächsten Schlachtungen am 
selben oder an anderen Tagen werden wie soeben 
beschrieben erfasst. 

 
 
 

 
Die erfassten Schlachtungen einer Herde werden in 
diesem Fenster angezeigt.  
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3.2 Mastherde abschließen (Herdenstückzahl auf Null setzen) 
 
 
Eine Herde ist erst abgeschlossen wenn keine Resttieranzahl mehr vorhanden ist.  Die Herden verschwinden auch erst aus den 
Masken wenn sie vollständig ausgebucht wurden. Es ist deshalb wichtig alle Herden ordentlich abzuschließen.  
 
 
 
 
 
 
      

Bei dieser Herde wurden 4 Schlachtungen (Summe 12000 Stk) erfasst. Die 
Resttieranzahl (Ausfall) beträgt 345 Stück. 
Um diese 345 Stück auszubuchen wird ein Mal auf „Mastherde abschließen“ 
geklickt. 

 
 
 
 
 
 
 
Das Datum der letzten Schlachtcharge wird automatisch im Datumsfeld angezeigt. Dieses Datum wird mit „Mastherde 
abschließen“ bestätigt und somit die Resttieranzahl auf Null gesetzt. 
 
 

 
 
 
 
 
3.3 Korrektur einer Schlachtcharge 
 
 
Fehlerhafte Eingabe können nur solange gelöscht oder korrigiert werden bis ein Fleischuntersuchungstierarzt die 
Schlachtcharge verwendet hat um das Schlachtprotokoll oder einen Untersuchungsanträge für diese Charge im GDV zu  
dokumentieren. 
 
 
 
  
     Die fehlerhafte Eingabe (Herde) wird durch einen Mausklick auf das   
 
              - Symbol am Ende der jeweiligen Zeile korrigiert/gelöscht. 
 
 
 
 
     Das Schlachtdatum oder die Stückzahl überschreiben und auf „Änderungen  

speichern“ klicken um die Daten zu korrigieren oder auf „Schlachtung 
löschen“ klicken um die Daten zu entfernen. 
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GGD-Betriebsliste 
 
In der GGD-Betriebsliste sind alle Betriebe aufgelistet die vertraglich an den Schlachthof gebunden sind. In der ersten Maske 
werden die Names- und Adressdaten angeführt. Durch einen Mausklick auf den Namen oder den QGV-Code/Lfbisnr wir die 
Maske mit den Herden- und tierärztlichen Daten geöffnet (siehe Seite 5 – Ansicht eines Betriebes). 
 
Die GGD-Betriebsliste kann entweder nach Bundesländer sortiert werden oder als komplette Ansicht aller Betriebe angezeigt 
werden. 
 

 
 
Jede Spalte kann durch einen Mauklick auf die jeweilige Überschrift ab- oder aufsteigend sortiert werden.   
 
 
 
 
Ausländische Herden 
 
Schlachtungen von Herden aus dem Ausland werden über diese Maske in den GDV eingespielt. Wenn der ausländische 
Betrieb noch nicht im GDV ist wird dieser zuerst mit der Eingabe einiger Stammdaten erfasst. Dann können die zu 
schlachtenden Herden dieses Betriebes erfasst werden. 
 
 
 

1. Ausländische Herden im Menü auswählen 
 

2. Neuen Betrieb anlegen anklicken 
 

3. ausländischen Betrieb erfassen (alle rot  
gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder) 

 
 4. mit „Neuanlage“ Eingabe abschließen  
 
 
 
 
 
 
 
Der neue Betrieb wurde im GDV gespeichert. Jetzt  kann die zu schlachtenden Herden erfasst werden. Hierzu „Herdenliste“ ein 
Mal anklicken. 
 

 
 

In der nächsten Maske „Neue Herde anlegen“ ein Mal anklicken und dann die rot gekennzeichneten Felder (Pflichtfelder) 
ausfüllen. 
 

 
 
Sobald die Herde mit „Neue Herde anlegen“ abgeschlossen wurde erscheint dieser Datensatz in der Maske „Anlieferung“ und 
wird als erfasste Schlachtung dokumentiert. 
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Tierische Nebenprodukte 
 
 
Die Erfassung von tierischen Nebenprodukten wird wie folgt eingegeben. 
 
 

1. Tierische Nebenprodukte im Menü auswählen 
 

 
 

 
2. Jahr der Erfassung auswählen 

 
 
 

3. „Neue TNP erfassen“ für die Eingabe der TNP oder „Statistik“ für die Auswertung anklicken 
 

 
 
 
 
4. Zeitraum wählen (monatlich), Kategorie, Menge in kg und Abnehmer auswählen und mit „Speichern“ die 

Erfassung abschließen. Je Kategorie (K1 Hirn, Rückenmark / K2 Gedärme / K3 Kein Risikomaterial) erfolgt eine 
Erfassung. 

 

  
 
Die erfassten Daten werden bei korrekter Eingabe „fixiert“ oder bei fehlerhafter Eingabe gelöscht und neu erfasst. 
 

 
 
In der „Statistik“ werden alle Eingabe nach Zeitraum und Abnehmer sortiert ausgewertet. 
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